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Herren Kreisliga Gr.2

KSG 1945 Georgenhausen II : TV 1888 Reinheim 
Freitag, 16.02.2024, 20:30 Uhr

KSG 1945 Georgenhausen II gegen TV 1888 Reinheim: knapp 
nach Sätzen, aber nicht nach Punkten

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der KSG 1945
Georgenhausen II im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 gegen den TV 1888 Reinheim fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 11. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TV
1888 Reinheim mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
Peter Mathussek, der seine Spiele allesamt gewann. Das Satzverhältnis von 29:28 zeigt auffällig den
engen Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gromöller / Wolf konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Hanker / Schneider beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Zhu / Holler zunächst nicht gut aus, so gewannen Göckel / Schmidt im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Probleme zu Beginn des Spiels
mussten Mathussek / Müller zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Lennart Göckel hatte gegen Manuela Hanker beim 11:7, 11:8, 11:9 wenig Schwierigkeiten. Daniel
Schmidt verlor seine Partie dagegen gegen Hequn Zhu unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Den Sieg von Benedikt Freitag konnte Ralf Gromöller im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Marius Wolf und Markus Holler, die Marius Wolf letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Wolf endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis Peter Mathussek sein 3:2 gegen Benjamin Kopp
unter Dach und Fach hatte. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Müller im Match gegen
Alexandra Schneider, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der KSG
1945 Georgenhausen II und des TV 1888 Reinheim in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Lennart Göckel bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Hequn Zhu. Daniel Schmidt bekam es nun mit Manuela Hanker zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Daniel Schmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Nach diesem Einzel steht Schmidt somit bei 4 Siegen und 10 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Hanker ein 7:9 ausweist. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Ralf Gromöller und Markus Holler, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Somit hat
Gromöller nun 5 Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen Zähler für die Gäste musste
Marius Wolf am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Benedikt Freitag in der auf Basis der
TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Wolf damit auf 5, während er bislang 7 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Einen knappen Erfolg feierte am Nachbartisch indessen
Peter Mathussek beim 3:2 gegen Alexandra Schneider, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:7
(Mathussek) und 6:7 (Schneider). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Nach diesem Sieg geht die KSG 1945 Georgenhausen II am 19.02.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III, während der TV 1888 Reinheim am
23.02.2024 gegen den TTC 1954 Eppertshausen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 KSG 1945 Georgenhausen II

Doppel: Gromöller / Wolf 1:0, Göckel / Schmidt 1:0, Mathussek / Müller 1:0 
Einzel: L. Göckel 1:1, D. Schmidt 1:1, R. Gromöller 1:1, M. Wolf 1:1, P. Mathussek 2:0, M. Müller 0:1 

 TV 1888 Reinheim
Doppel: Zhu / Holler 0:1, Hanker / Schneider 0:1, Freitag / Kopp 0:1 
Einzel: H. Zhu 2:0, M. Hanker 0:2, M. Holler 0:2, B. Freitag 2:0, A. Schneider 1:1, B. Kopp 0:1


